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Vor kurzem träumte ich, dass die Lichter an meinem Weihnachtsbaum plötzlich ausgingen. 

Erschrocken rief ich um Hilfe. Als ich aufwachte, verstand ich sofort 

die Bedeutung meines Traums. Ich wusste, was Gott mir zeigen 

wollte. 

Die meisten Träume vermitteln ihre Botschaften mit Hilfe von Bildern 

und Metaphern auf eine bildhafte und fantasievolle Weise. Da wir mit 

der Symbolsprache nicht vertraut sind, ist unser westlicher Verstand 

herausgefordert - wir wollen unsere Träume wörtlich nehmen. Aber 

kannst du dir vorstellen, die folgenden Träume für bare Münze zu 

nehmen? 

 Als Gideon ein feindliches Lager ausspähte, hörte er, wie ein feindlicher Soldat im 
Traum von einem Laib Gerstenbrot erzählte, der ins Lager rollte und das Zelt des 
Feindes zerstörte. Der Soldat deutete das Brot als Symbol für die Vernichtung seiner 
Armee durch Gideons kleine Armee. Als Gideon dies hörte, wuchs sein Glaube und 
er besiegte den Feind Israels im Kampf (Richter 7:13-25). 

 Der Pharao von Ägypten träumte, er stünde am Nil. Sieben fette, hübsche Kühe 
kamen herauf, gefolgt von sieben ausgemergelten, hungrigen Kühen, die die fetten 
Kühe auffraßen (1. Mose 41,4-21). Josef, ein Mann, der mit Gottes Traumsprache 
vertraut war, erkannte, dass die Kühe eine symbolische Darstellung der ägyptischen 
Wirtschaft waren. Sein weiser Ratschlag rettete viele Leben im ägyptischen 
Königreich. 

 Die bekannte Autorin Catherine Marshall LeSourd (1914-1983) träumte von einem 
stinkenden Frauenkopf, der auf einem Podest in ihrem Wohnzimmer saß. Sie sagt, 
dass Gott ihr zeigte, dass sie sich zu sehr auf ihren Intellekt verließ, anstatt auf ihr 
Herz und die Führung des Heiligen Geistes zu vertrauen (Something More: In Search 
of a Deeper Faith). 

 
 

Gott verdunkelt seine Botschaften 
 

Die Bibel sagt, dass Gott seine Botschaften absichtlich in dunklen Sprüchen versteckt - in 

Rätseln, Rätseln, verknoteten Botschaften, die enträtselt werden müssen, wie ein Sprichwort 

oder ein Rätsel (siehe Num. 12:6-8). Als Jesus auf der Erde wandelte, sagte er ziemlich genau 

das Gleiche: 

Ich rede zu ihnen in Gleichnissen; denn sie sehen nicht und hören nicht und verstehen nicht (Mt 

13,13). 

Der Autor Ralph Nault vermutet, dass Gott dies absichtlich tut, weil er unser Herz erreichen will: 

"Träume verwenden eine symbolische Sprache, die direkt zu meinem Herzen spricht und meinen 

Verstand und Intellekt umgeht, so dass Gott zu mir durchdringen kann, ohne dass mir meine 

Logik und mein Verstand in die Quere kommen." 

Aber viele Menschen in der westlichen Welt haben den Kontakt zu religiösen symbolischen 

Erfahrungen verloren. Sie sind entsymbolisiert und wissen nicht, wie sie das symbolische 



Material in ihren Träumen - oder in der Bibel - mit Bedeutung füllen können. Das Ergebnis: ein 

Kopfwissen über Gott, statt eines Herzenswissens. 

 

Religiöse symbolische Erfahrung 

Gott ist in der Lage, durch symbolische Erfahrungen direkt zu uns zu sprechen. Jesus verlässt 

sich auf sie, um ewige Wahrheiten zu vermitteln. Warum? Weil religiös-symbolische Erfahrungen 

in der Lage sind, uns eine Vision und ein Ziel zu geben, die Gegenwart Gottes zu vermitteln und 

uns geistliche Gaben, Offenbarung und Heilung zukommen zu lassen. 

Der alexandrinische Bischof Basilius der Große (4. Jh.) hat das verstanden: "Die Rätsel in den 

Träumen haben eine enge Verwandtschaft mit den Dingen, die in der Heiligen Schrift in einem 

allegorischen oder verborgenen Sinn bezeichnet werden ... denn die Kraft der Vernunft allein ist 

nicht stark genug, um die Wahrheit zu erkennen." 

In Träume und spirituelles Wachstum: A Judeo-Christian Way of Dream Work (Ein jüdisch-

christlicher Weg der Traumarbeit) sagen die Autoren: "Ein Symbol bezieht sich auf jedes 

Traumbild, das eine emotionale Reaktion hervorruft, entweder während des Traums oder nach 

dem Traum. ... Es ist die einem Symbol innewohnende Energie, die dafür sorgt, dass es unsere 

Aufmerksamkeit erregt." 

Mit emotionaler Energie aufgeladen, wird ein Symbol zu einer Botschaft, die uns eine 

tiefgreifende religiöse Idee oder ein Konzept durch unsere Sinne vermittelt - eine religiöse 

symbolische Erfahrung. 

Wenn wir durch einen Traum erwachen, beten wir: "Gott, was willst du, dass ich sehe?" 

Da sagte Josef zu ihnen: "Gehören Deutungen nicht zu Gott?" - Mose 40:8 

 

Light the Christmas tree 

Für mich ist der Weihnachtsbaum ein Symbol für den ewigen Aspekt meines Lebens, meinen 

Geist. Die Lichter symbolisieren das "Licht der Welt", Jesus Christus, den Baum des Lebens, der 

in Bethlehem geboren wurde. 

Deshalb feiern wir die Geburt Jesu Christi - es besteht die Hoffnung, dass wir etwas von Gottes 

Licht und Leben in unser Leben aufnehmen können. 

Die Bedeutung meines Traums: Ich hatte den Kontakt zu Jesus Christus, dem Baum des Lebens, 

verloren. Ich war nicht in der Lage, meinen Glauben aktiv zu halten und ihn von einer Situation 

zur anderen in meinem Leben anzuwenden. Zum Glück leuchten meine Lichter jetzt wieder! 

Denn du zündest meine Lampe an; der Herr, mein Gott, erhellt meine Finsternis - Psalm 18:28  

 


